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Liebe Glücksuchende,
die Nachricht war für viele Basler ein Schock. Keine Fasnacht, das 
hatte es zuletzt vor 100 Jahren gegeben. Damals wie heute sorgte ein 
Virus dafür, dass die drei schönsten Tage des Jahres ins Wasser fielen. 
Abgesagte Veranstaltungen, geschlossene Bars, Restaurants und  
Museen, verriegelte Grenzen, Kontaktsperren, die Sorge um liebe 
Menschen. Diese Erfahrungen machten deutlich, was wirklich wichtig 
ist: Leben! In Freiheit, raus, erkunden, entdecken, genießen, allein oder 
in Gemeinschaft. Ein wunderbares Ziel dafür ist Basel. Die inmitten 
des Dreiländerecks Schweiz-Frankreich-Deutschland gelegene Stadt  
ist vielfältig und kontrastreich. Lebendige Traditionen und internatio-
nales Flair, historisches Stadtbild und moderne Stahlkolosse, ruhige 
Paradiese zum Relaxen und pulsierendes Nachtleben, urschweizerische 
Gemütlichkeit und mediterranes Feeling am Rhein, exzellentes Kultur-
angebot und rot-blaue Feste im Joggeli. Basel macht glücklich! Dieses 
Buch ist teilweise während des Lockdowns entstanden – die besonde-
ren Umstände haben uns einiges an Improvisation abverlangt. Das Re-
sultat: mehr Outdoor-Orte als geplant. Es hat sich gelohnt, finden wir. 
 
Viel Spaß auf Ihrer Entdeckungsreise wünschen Ihnen 
 
Yaël Debelle & Stephan Petersen  
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x Rheinschwimmen, Einstieg beim Museum Tinguely, Paul-Sacher-Anlage 2, 4002 Basel 
www.basel.com/rheinschwimmen 

x ÖPNV: Bus 31, 36 und 38 bis Haltestelle Museum Tinguely

Der Kultfisch
1 Rheinschwimmen

Wenn auf dem Rhein Hunderte bunte Fische frankreichwärts treiben, 
dann ist der Sommer endgültig da. Es sind keine toten Fische, die da im 
Wasser liegen, sondern eine neuartige Gattung: der „kussmäulige Basler 
Luftbuntbarsch“, auch Wickelfisch genannt. Sein Vorkommen hat sich in 
den letzten Jahren verzehnfacht. Er treibt stets an der Wasseroberfläche 
und verzückt durch seine leuchtenden Farben – gelb, rot, pink, gepunktet, 
gemustert oder gestreift. Der Luftbuntbarsch hat kein Plastik im Magen, 
er besteht aus Plastik. Und er hat die ungewöhnliche Fähigkeit, Kleider, 
Handys und Schlüssel von Menschen wasserdicht flussabwärts zu trans-
portieren. Fast jeder Basler besitzt ein Exemplar davon. Der Luftbunt-
barsch ist das beliebteste Haustier der Stadt. Man entkleidet sich am 
Rheinufer, öffnet den Fisch, vertraut ihm Wertsachen und Schuhe an. 
Dann rollt man den Fischschwanz siebenmal ein. Sieben Mal! Nicht we-
niger und nicht mehr, das wäre eine Todsünde. Man verschließt die 
Schnalle, nimmt die Bändel in die Hand und stürzt sich in die Fluten. 
Der Wickelfisch ist ein überaus angenehmer Zeitgenosse, man kann den 

Kopf auf seinen luftgefüllten Magen legen, die Arme darauf 
sinken lassen, durch die Stadt driften, mit offenen oder 
geschlossenen Augen … Die Münsterskyline betrachten, 
dem fröhlichen Geplauder von Menschen lauschen und 

manchmal dem Sound eines Gettoblasters, der sich ebenfalls im Bauch 
eines Luftbuntbarsches befindet – mitgeführt von Halbstarken, die sich 
während des Rheinschwumms ein Bierchen genehmigen. „Wer keinen 
hat, ist nicht ganz dicht“, schreibt die Wickelfisch AG über ihre Erfindung. 
Das Rheinschwimmen ist Kult. Sogar die Hunde machen mit. Sie werden 
auf Surfbretter gesetzt und folgen schwanzwedelnd ihren schwimmenden 
Besitzern. In Basel guckt keiner schräg, wenn Menschen im Bikini ir-
gendwo durch die Stadt schlendern, in Flip-Flops, mit oder ohne Speck-
röllchen am Bauch, über der Schulter den obligaten Wickelfisch. Es ist 
normal.

Nur sichere  
Schwimmer sollten in 

den Rhein steigen.

TIPP

8
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x Giardino Urbano, Bahnhof St. Johann, Vogesenplatz 1, 4056 Basel, 
Eingang hinter dem Bahnhofsgebäude 

www.ilgiardinourbano.ch 
x ÖPNV: Tram 1, Haltestelle Bahnhof St. Johann 

Pizza auf Gleis 13/4
2 Il Giardino Urbano 

Es ist Mitternacht, die Schicht längst vorbei. Doch die Mitarbeiter wollen 
nicht nach Hause gehen. Sie sitzen in der Lounge zwischen Malven und 
Kosmeen, die Grillen zirpen, die Gleise strahlen Wärme in die Nacht. 
„Ich muss meine Leute oft in den Feierabend zwingen“, sagt Andy Branca, 
Inhaber des Giardino Urbano. Seine Outdoor-Beiz ist ein paradiesischer 
Garten aus Wildpflanzen und kultivierten Schönheiten, bloß einen Meter 
von den Gleisen des Bahnhofs St. Johann entfernt. Mal rast ein TGV 
aus Paris vorbei, mal tuckert ein Güterzug Richtung Süden. Im Hinter-
grund bläst ein Kamin Dampfwolken in den Himmel, die Flugzeuge des 
Euro-Airport erklimmen die Lüfte. Die weite Welt ist hier ganz nah. 
Den Garten pflegt Stammgast Patrick, ehrenamtlich. Er gießt Lotus- 
und Passionsblumen, pflanzt Graslilien, sät Goldmohn. Und freut sich 
über jede Wildpflanze, die sich selbst in den Garten eingeladen hat. 
Dafür bekommt er den Kaffee umsonst und die „falschen“ Pizzen, wenn 
Koch Andy versehentlich Napoli statt Funghi in den Ofen geschoben 
hat. Andy Branca hat in namhaften Basler Restaurants gekocht. „Aber 
dann hatte ich die Nase voll von dem Stress. Ich will meinen Frieden 
haben, mein schönes Plätzli.“ Nun ist er sein eigener Chef und begeistert 
mit seinen Pizzakreationen, für die er auch mal die Feigen aus dem Gar-
ten verwendet oder den Kürbis, mit feinen Kräutern mariniert. Das Oli-
venöl stammt aus der Plantage seiner Familie in Kalabrien. Passt zum 
Giardino, der ein fast süditalienisches Mikroklima hat, weil er so son-
nenexponiert ist. Bei schönem Wetter ist die Beiz immer voll. Es läuft 
bei Branca, der nebenberuflich als Influencer arbeitet. Unter @baselswizz 
hat er auf Instagram rund 35.000 Follower und verdient ordentlich für 
paid posts. „Surreal“, sagt Branca. Sehr real aber ist sein „Giardino Ur-
bano“, wo grün leuchtende Skarabäus-Käfer, seltene Holzbienen und 
knallrote Lilienhähnchen herumfliegen und Menschen aus Fleisch und 
Blut den echten Sonnenuntergang genießen. 
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x Münster-Fähre „Leu“, Oberer Rheinweg 95, 4058 Basel, Tel. +41 77/4 00 65 41 
x ÖPNV: Tram 2 und 5 sowie Bus 31, 34 und 38 bis Wettsteinplatz, ca. 5 Minuten Fußweg

Schwimmende Brücken
 3 Basler Fähren 

Viele Jahrhunderte lang war die Mittlere Brücke in Basel die einzige 
feste Verbindung über den Rhein. Wer von Gross- ins Kleinbasel wollte 
(oder umgekehrt), der hatte kaum Alternativen. Das änderte sich im 
Jahr 1854. Auf Initiative der Basler Künstlergesellschaft entstand eine 
Fährverbindung, die ungefähr auf Höhe der heutigen Wettsteinbrücke 
regelmäßig verkehrte. Bei den Baslern kam die neue Transportmöglich-
keit sehr gut an, sodass drei weitere Fährverbindungen folgten. Rasch 
entwickelten sich die Fähren zu einer festen Institution. An der allerdings 
in den kommenden Jahren und Jahrzehnten kräftig gerüttelt wurde. 
Durch den Bau weiterer Brücken entstand den Fähren eine große Kon-
kurrenz. Die Einnahmen gingen deutlich zurück, bis in den 1970er-Jah-
ren sogar der Verkauf an einen internationalen Getränkekonzern drohte. 
Dies konnte die extra ins Leben gerufene Stiftung Basler Fähren verhin-
dern, die heute als Besitzerin die Fähren an die jeweiligen Betreiberinnen 
und Betreiber verpachtet.  
Heute sind die Fähren Kult. Wer in Basel unterwegs ist, der sollte min-
destens einmal mit „Ueli“, „Vogel Gryff “, „Wild Maa“ oder der Münster-
Fähre „Leu“ das Rheinufer wechseln. Die an einem langen Drahtseil be-
festigten Rollfähren sind so konstruiert, dass sie die Strömung des Rheins 
für die Überfahrt ausnutzen. Sich von einem Ufer zum anderen treiben 
zu lassen, ist ein gemütliches, entschleunigtes Erlebnis. Einfach zurück-
lehnen und genießen! Oder vielleicht einen kleinen Plausch mit dem 
freundlichen Fäärimaa (Fährmann) halten. Eine Rheinüberquerung ist 
mit jeder der vier Fähren ein Vergnügen. Besonders empfehlenswert ist 
jedoch die Leu. Sie verbindet die beiden Altstädte miteinander und 
bietet, von Kleinbasel aus kommend, einen wunderschönen Blick auf 
den Münsterberg und das Basler Münster. Nach der Ankunft ist der 
Münsterplatz nur wenige Minuten entfernt. Ein guter Startpunkt, um 
von hier aus die Altstadt von Grossbasel zu erkunden. 
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